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i n T e r n

TU Graz ist ausgewählte Siemens-Partneruniversität

andritz ceO Wolfgang Leitner wurde 
zum „ehrensenator“ und f&T-Beirat 
klaus riedle zum „ehrenbürger“ der 
TU Graz ernannt. die pensionierte 
Bibliotheksdirektorin eva Bertha be-
kam die erzherzog-Johann-medaille 
verliehen. 
 

Feierliche Ehrungen besonderer Wegbegleiter der TU Graz

susanne eigner

Wolfgang Leitner, klaus riedle und eva Bertha 
haben trotz unterschiedlicher Lebensläufe eines 
gemeinsam: alle drei haben sich viele Jahre 
in besonderem maße für die TU Graz enga-
giert und entscheidend zu ihrer entwicklung 
beigetragen. „Wegbereiter und -begleiter wie 
Wolfgang Leitner, klaus riedle und eva Ber-
tha sind für die TU Graz von unschätzbarem 
Wert und eine nachhaltige Bereicherung, für 
die wir dankbar sind“, so rektor harald kainz. 

Wolfgang Leitner

Wolfgang Leitner erhielt die Würde eines ehren-
senators, die nur an herausragende Persönlich-
keiten vergeben wird, die sich in besonderem 
maße um die förderung der wissenschaftlichen 
und kulturellen aufgaben verdient gemacht ha-
ben. der langjährige Vorstandsvorsitzende der 
andritz Gruppe promovierte 1978 nach seinem 
chemie-studium an der karl-franzens-Univer-
sität sub auspiciis praesidentis und gründete 
einige Jahre später das Pharmaunternehmen 
Genericon. Parallel dazu war er bereits als fi-
nanzvorstand für die andritz aG tätig.

klaus riedle

klaus riedle, ehemaliges Vorstandsmitglied der 
siemens aG, begleitet als langjähriger Vorsit-
zender des f&T-Beirates aktiv die strategische 
entwicklung der forschung an der TU Graz. 
der gebürtige innsbrucker studierte an der TU 
münchen maschinenbau und war bis 2006 in 
der siemens aG tätig, wo er unter anderem 
die Geschäftsbereiche „fossile kraftwerks-
technik“, „Gasturbinen“ und zuletzt „Products“ 
leitete. 1985 wurde ihm die honorarprofessur 
an der Universität erlangen verliehen, er ist 
Ehrendoktor der britischen Cranfield University 
und des moscow Power engineering institute. 

eva Bertha

durch ihr hervorragendes Wirken hat eva 
Bertha das ansehen und die entwicklung 
der TU Graz über Jahre gefördert. Unter ih-
rer Leitung nahm die Universitätsbibliothek 
österreichweit eine Vorreiterrolle in den digita-
len Bibliotheksangeboten und elektronischen 
services ein. 

die Zusammenarbeit mit internationalen spit-
zenuniversitäten, darunter University of cali-
fornia Berkeley, TU münchen, rWTh aachen, 
TU Berlin und eben TU Graz, ist ein wichtiger 
Baustein der innovationsstrategie des Weltkon-
zerns siemens. in der cki-kooperation werden 
neue bilaterale forschungsschwerpunkte iden-
tifiziert, der Nachwuchs gefördert und die inten-
sive Vernetzung in forschung und entwicklung 
forciert. darüber freut sich rektor harald kainz: 

„durch das cki stärken wir die internationale 
Wettbewerbsfähigkeit beider Partnerinnen und 
die TU Graz schärft damit ihr Profil als starke 
forschungspartnerin der industrie.“

Langjährige Partnerschaft

den ausschlag dafür, die TU Graz in den kreis 
der cki aufzunehmen, gaben die erfolgreiche 
langjährige Partnerschaft von TU Graz und sie-
mens, ein großes Projektvolumen und die hohe 
forschungskompetenz der Universität. an der 
TU Graz wurde im forschungs- und Technologie- 
haus eine cki-koordinationsstelle mit christine 
schichler als cki-managerin eingerichtet, die 
die vielfältigen initiativen, aktivitäten und Pro-
jekte koordiniert. Vizerektor und cki-director 
horst Bischof: „die cki-Partnerschaft ermöglicht 
uns ab sofort durch gezieltes kooperationsma-
nagement die Identifikation auch bisher unge-
nutzter Potenziale in anwendungsorientierten 
forschungsgebieten. Wir planen unter anderem, 
die bilateralen aktivitäten im Bereich der elek-
trotechnik und der informatik noch weiter aus-

zubauen.“ Gemeinsame forschung läuft derzeit 
insbesondere auf dem Gebiet der Bahntechnik. 
dazu betreiben siemens und die TU Graz einen 
gemeinsamen schwingprüfstand am campus 
inffeldgasse. Weitere kooperationsstarke for-
schungsbereiche sind Bildverarbeitung und soft-
waretechnologie sowie kommunikationsnetze 
und kommunikationstechnologien. 
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siemens und die TU Graz gründen ein 
center of knowledge interchange (cki) 
und stärken ihre kooperation in inno-
vationsmanagement, Talententwicklung 
und Technologietransfer. der cki-Vertrag 
wurde am 30. Oktober unterzeichnet. 
damit ist die TU Graz eine von weltweit 
neun siemens-cki-Universitäten.

Internationale Graduierungsfeier „Traffic Accident Research“

Lehre 2020 – zentrales Thema des neuen rektorates 

Barbara Gigler

Rektor Harald Kainz verleiht Auszeichnungen an Andritz 
CEO Wolfgang Leitner (vertreten durch Ehefrau Cattina 
Leitner), F&T-Beirat Klaus Riedle und Bibliotheksdirek-
torin i. R. Eva Bertha.

VR Horst Bischof, Siemens-Vorstandsmitglied und 
CTO Siegfried Russwurm, Rektor Harald Kainz und 
Siemens-Österreich-Generaldirektor Wolfgang Hesoun.


